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MENGEN - Nicht allen Schülerinnen
und Schülern ist es nach der langen
Phase mit Fernunterricht und dem
Lernen zuhause leicht gefallen, wie-
der in den Unterricht in der Schule
zurückzukehren. Manche hängen
mit dem Stoff hinterher, andere kön-
nen sich in der Klassengemeinschaft
nicht gut konzentrieren. Dank des
Programms „Lernen mit Rücken-
wind“ des Landes Baden-Württem-
berg können Schulen zusätzliche
Kräfte anfordern, die den Kindern
und Jugendlichen helfen, Lernlücken
zu schließen. Am Mengener Gymna-
sium sind das Anja Weinspach und
Sarah Knoth.

Obwohl keine der beiden ausge-
bildete Lehrerin ist, unterstützen sie
seit Ende des vergangenen Jahres die
Lehrkräfte in den Haupt- und
Schwerpunktfächern. Während Anja
Weinspach als zweite Kraft im Un-
terricht mit dabei ist, gibt Sarah

Knoth auch zusätzliche Förderstun-
den für kleine Schülergruppen oder
einzelne Jugendliche. „Die Lehrer
haben uns wirklich freundlich aufge-
nommen und sind dankbar für die
Unterstützung“, sagt Weinspach.
Und auch bei den Schülerinnen und
Schülern hätten sie das Gefühl, dass
diese die Förderung gerne anneh-
men. „Das hat vielleicht auch damit
zu tun, dass wir von außen kommen
und den Schülern anders begegnen“,
sagt Sarah Knoth. „Wir geben keine
Noten, die Atmosphäre ist locker
und man darf auch mal eine Vokabel
mit dem Handy nachschauen.“

Anja Weinspach aus Hohenten-
gen ist gelernte Erziehungsberaterin
und wird über das Rückenwind-Pro-
gramm auch am SBBZ in Pfullendorf
eingesetzt. Dort hilft sie Kindern, ei-
nen größeren Wortschatz aufzubau-
en. „Wenn ich mir nicht sicher war,
wie lange die Schüler für eine Aufga-
be brauchen, habe ich zuhause schon
mal meine eigenen Kinder einge-

spannt“, erzählt sie. Die hätten aller-
dings das Basteln eines Osterkörb-
chens nicht so spannend gefunden
wie die Pfullendorfer Schüler. 

„Ich habe als meine einzige Erfah-
rung angegeben, dass ich Mathe-
Nachhilfe gegeben habe“, sagt Sarah
Knoth. Sie studiert an der Hochschu-
le in Sigmaringen Lebensmittel, Er-
nährung, Hygiene. Schulleiter Stefan
Bien habe sie zu einem Gespräch ein-
geladen und sie gefragt, ob sie sich
auch andere Fächer vorstellen kön-
ne. So seien aus ursprünglich ange-
dachten zwei Stunden in der Woche
schnell acht geworden. Die ließen
sich aber gut mit ihrem Stundenplan
an der Hochschule vereinbaren.
„Erst war ich nur im Unterricht da-
bei, seit diesem Halbjahr gibt es auch
Stunden für einzelne Schüler, die ich
selbst vorbereite.“ Dazu gehören
jetzt auch die Fächer Deutsch und
Französisch. „Mathe macht mir aber
nach wie vor am meisten Spaß, da
rechne ich die Aufgaben parallel zu

den Oberstufenschülern mit und wir
vergleichen dann die Rechenwege“,
sagt sie. „Das motiviert vielleicht
noch mal etwas anders als im Unter-
richt.“

Den beiden Frauen ist auch der
Austausch mit den Lehrkräften
wichtig. „Es kann vorkommen, dass
ich einen Schüler ganz anders wahr-
nehme als der Lehrer“, sagt Knoth.
Wer in der Kleingruppe mehr Selbst-
bewusstsein habe, traue sich im Un-
terricht manchmal nicht so viel zu.
Da sei das Feedback der „Rücken-
wind“-Kräfte auch für die Lehrer
wertvoll, um sich ein Bild zu machen.

Im kommenden Schuljahr wird
Sarah Knoth ein Praxissemester an-
treten. Anja Weinspach hat ihren
Vertrag am SBBZ in Pfullendorf
schon verlängert und wird vermut-
lich auch am Gymnasium Mengen
bleiben. „Die Förderung tut den
Schülerinnen und Schülern gut und
ist vom Land ja für zwei Jahre ausge-
legt“, sagt sie.

Sarah Knoth (links) und Anja Weinspach helfen beim „Rückenwind“-Programm am Mengener Gymnasium Schülern, Lernlücken zu schließen. FOTO: JENNIFER KUHLMANN

So werden Lernlücken geschlossen

Von Jennifer Kuhlmann 
●

Diese beiden Frauen unterstützen Gymnasiasten in Mengen im „Rückenwind“-Programm

MENGEN (sz) - Da staunten die Kinder der gelben Montessori-Grup-
pe des Kinderhauses Mühlgässle nicht schlecht. Wie die Kinderhaus-
Leitung mitteilt, haben sie, ohne vorher von der Osteraktion der
Volksbank eG in Mengen zu wissen, per Zufall den Hauptgewinn, das
goldene Ei, auf dem kleinen Spielplatz gleich neben dem Kinderhaus
gefunden. Danach seien sie dann zur Volksbank gelaufen, um dort ih-
ren Gewinn zu bekommen, einen Gutschein von Intersport-Dietsche.
Davon wurden gleich zwei Bälle geholt. FOTO: STADT MENGEN

Kinder finden das goldene Ei 
MENGEN (sz) - Das Fest der Gemeinschaft mit Jesus in seinem Brot
haben die Ennetacher Erstkommunionkinder Carla Bleicher, Santo
D’Angelo, Laurin Elias Feurer, Evelyn Frohnmüller, Nika Gut-
knecht, Karlotta Hepp, Enna Rebholz, Jeremia Stauß und Lukas
Weiß in großer Gemeinde auf dem Kirchplatz gefeiert. Die Musik-
kapelle hat sie hingeleitet, die Instrumentalgruppe und die Orgel
gesanglich begleitet, das Evangelium unseres Herrn Jesus Christus
gut gestimmt. FOTO: KIRCHENGEMEINDE ENNETACH

Ennetacher feiern Kommunion

MENGEN (jek) – Für ein Mittagessen
in der Schulmensa müssen die Eltern
Mengener Schüler ab dem 16. Mai 50
Cent mehr zahlen. Der Essenspreis
in den Kindertagesstätten wird 40
Cent teurer. Der Gemeinderat der
Stadt Mengen hat in der jüngsten Sit-
zung der Preiserhöhung zugestimmt.
Hintergrund ist, dass der Dornahof,
der die Mengener Schulen und Kitas
beliefert, den Preis für die Menüs er-
höht hat. 

Das Unternehmen begründet dies
mit den aktuellen Preisentwicklun-

gen bei Nahrungsmitteln und Ener-
giekosten sowie durch erhöhte Kos-
ten im Personalbereich. Da Stadtver-
waltung, Eltern-, Kindertagestätten-
und Schulvertreter mit der Qualität
der Speisen und der Flexibilität des
Dornahofs sehr zufrieden sind, soll
der Anbieter nicht gewechselt und
die Erhöhung akzeptiert werden. Zu-
letzt hatte der Dornahof die Preise
zum 1. Januar 2020 angepasst.

Der reine Essenspreis wird künf-
tig bei 4,50 Euro (Mittagessen) und
45 Cent (plus fünf Cent) für den

Nachtisch für die Schulen und 4,60
Euro (mit Suppe oder Nachtisch) für
das Kinderhaus Mühlgässle und den
Sprachheilkindergarten Beuren lie-
gen. In den Kindertagesstätten ge-
hört allerdings ein Dessert zum Me-
nü. Im Verkaufspreis für die Schüler
von 4,90 Euro sind noch je 20 Cent
für die Kitafino-Software und die
Personalkosten enthalten. Diese Ge-
bühren entfallen bei den Kinderta-
gesstätten.

Angesichts der Tatsache, dass die
Stadt Mengen bereits jetzt jedes

Schulessen mit etwa 2,18 Euro bezu-
schusst und somit den größten An-
teil an den Personalkosten beim Aus-
geben der Essen trägt, wurde be-
schlossen, die Preiserhöhung kom-
plett auf den Verkaufspreis
aufzuschlagen. Die 2,18 Euro ergeben
sich aus einer Hochrechnung der Es-
senszahlen aus dem Jahr 2021, dort
wurden 11 827 Essen verkauft. 

Auch die Preise für Snacks an den
Schulen werden laut Sitzungsvorlage
der Stadt zwischen zehn und 30 Cent
erhöht.

Essen in Schulen und Kindertagesstätten werden teurer 
Die Stadt Mengen gibt die Preiserhöhung des Dornahofs komplett weiter 

MENGEN (jek) - Außergewöhnlich
viel Betrieb hat es in der vergange-
nen Woche auf dem Regio Airport
Mengen gegeben. Während der Tage,
an denen in Friedrichshafen die Luft-
fahrtmesse AERO stattfand, sind
rund 120 Flugzeuge hier gelandet.
Mit einem speziell eingerichteten
Transfer wurden die Besucher dann
bis zur Messe gebracht.

Laut Jörg Menge, dem Geschäfts-
führer der Flugplatz Mengen-Ho-
hentengen GmbH, kamen die Piloten
nicht nur aus Deutschland, sondern
auch aus benachbarten europäi-
schen Ländern. Auch, wenn die An-
und Abflugmanöver technisch an
beiden Flugplätzen gleich ablaufen,
würden einige Flieger es doch bevor-
zugen, für einen Messebesuch nicht
direkt Friedrichshafen anzusteuern.
„Dort herrscht natürlich während
der Messe viel mehr Betrieb und es
müssen vergleichsweise teure Start-
und Landeslots gebucht werden“, so
Menge. Es könne auch vorkommen,
dass der gewünschte Zeitraum schon
ausgebucht sei.

Einige Piloten würden deshalb
bewusst auf den Regio Airport in
Mengen ausweichen und ihn anflie-
gen, auch wenn sie dann weiter nach
Friedrichshafen wollen. Das sei we-
niger stressig und kostengünstiger.
Damit die Weiterfahrt mit einem
Mietwagen oder dem Taxi reibungs-
los funktioniert, sei an den Messeta-
gen vom 27. bis 30. April ein Shuttle-
Service zum Transfer eingerichtet
worden. 

Die Messebesucher konnten im
Vorfeld ihres Trips über „app2drive“
Mietfahrzeuge buchen, Mietwagen
der Firma Heinzelmann reservieren
oder Taxis der Unternehmen Ku-
chelmeister und Strobel bestellen.
„Wir hatten immer ein paar Fahrzeu-
ge vor Ort und in Friedrichshafen
war ein Terminal für unsere Piloten
eingerichtet worden“, so Geschäfts-
führer Menge.

Manche Gäste seien auch gleich
mehrere Tage geblieben und hätten
den Messebesuch mit einem weite-
ren Ausflug zum Bodensee oder in
die Region verbunden. 

Flieger, soweit das Auge reicht. Viele Piloten haben Mengen als Stützpunkt für
einen Besuch auf der AERO in Friedrichshafen genutzt. FOTO: REGIO AIRPORT

Regio Airport profitiert 
von Luftfahrtmesse 

Während der AERO in Friedrichshafen fliegen
etwa 120 Flugzeuge den Mengener Flugplatz an 

MENGEN (sz) - Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „ElefAnt - Eltern er-
fahren Antworten“ bietet die Volkshochschule Mengen in Kooperation mit
dem Landratsamt Sigmaringen am Mittwoch, 4. Mai, von 19 bis 20.30 Uhr
im Kinderhaus Mengen, Mühlgässle 22 für Eltern mit Kindern im Alter von
zwei bis etwa fünf Jahren einen Vortrag: „Wie können Eltern das Trotzalter
gut überstehen - Umgang mit Trotzattacken und Wutausbrüchen bei Kin-
dern“. Referentin ist Frau Fani Ilieva, Diplom- Psychologin und Mitarbeite-
rin der Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Sigmaringen. Eine
Anmeldung bei der VHS Mengen ist erforderlich unter der Telefonnum-
mer 07572/60 76 70 oder unter www.vhs-mengen.de 

Kurz berichtet
●

Wie mit Trotzattacken umgehen?

MENGEN (sz) - Für Freitag, 6. Mai,
kündigt die Stadtmission einen ganz
besonderen Abend an: den Frauen-
verwöhnabend. Laut Meldung rich-
tet er sich an alle Frauen, die den
Alltag hinter sich lassen und sich
etwas Gutes tun wollen.

Die Teilnehmerinnen erwartet
ab 19 Uhr ein Begrüßungscocktail.
Danach ist das Salat-Buffet eröffnet.
Der Abend steht unter dem Thema:
„Perspektive: Schön“. Referentin
Christin Merz möchte dazu Impulse
geben, wie Schönheit auch im Zer-
brochenen entdeckt werden kann.
Anschließend werden verschiedene
Workshops angeboten, wie Massa-
geöl herstellen, kleine Keilrahmen

gestalten, Handmassage mit Peeling
und Blumenkarte mit Blüten ge-
stalten. 

Es besteht auch die Möglichkeit,
sich zurückzulehnen und Geschich-
ten zu hören oder einfach gemütlich
zusammenzusitzen und miteinan-
der zu reden. Für diesen Abend
wird um eine Spende von 15 Euro
gebeten. 

Abend ist für Frauen reserviert 

Eine Anmeldung ist bei Brigitte
Steinle, Telefon 07572/71 30 00,
Brigitte.Steinle@gmx.de, erforder-
lich. Der Frauenverwöhnabend
findet in der Stadtmission, Fuchs-
straße 19 in Mengen, statt. 

MENGEN (sz) - Waldbaden ist ein Achtsamkeitstraining der besonderen
Art und bringt Körper, Seele und Geist in Einklang. Dafür bietet die Volks-
hochschule Mengen am Samstag, 7. Mai, von 9 bis 11.30 Uhr einen Kurs an.
Nach einer kurzen theoretischen Einführung gehen die Teilnehmenden
schweigend durch den Wald und werden achtsamkeitsbasierende Übungen
machen, die einfach durchzuführen sind und keinerlei Vorkenntnisse be-
dürfen. Der Treffpunkt ist beim Eingang des Thermalbades Bad Saulgau.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, sollte man sich bei der vhs Mengen
rechtzeitig über die Homepage (www.vhs-mengen.de) oder persönlich in
der Geschäftsstelle anmelden. 

Waldbaden als Achtsamkeitsübung 

MENGEN (sz) - Zum Start in den Mai lädt die Musikschule zum Klassen-
vorspiel des Fachbereichs Schlagzeug ein. Die Schlagzeugklasse von Jürgen
Zink wird am Samstag, 7. Mai, um 11 Uhr ihre einstudierten Werke dem
Publikum vortragen. Den Zuhörer erwarten neben solistischen Beiträgen
auch Werke für Ensemble. Das Klassenvorspiel findet in der Mensa des
Schulgebäudes in Mengen statt. Zutritt zur Veranstaltung hat man über den
Haupteingang der Musikschule. Der Eintritt ist frei. 

Schlagzeuger zeigen ihr Können 


